
130 antisemitische
Vorfälle registriert
Bern. Letztes Jahr sind in der
Schweiz 138 antisemitischeVorfäl-
le registriert worden, 104 davon in
der Romandie, 34 in der Deutsch-
schweiz und in der italienischspra-
chigen Schweiz. Die Diskrepanz
dürfte auf unterschiedliche Erfas-
sungsmethoden, die sich aufs In-
ternet beziehen, zurückzuführen
sein. Die 34 Fälle gingen bei den
Meldestellen des Schweizerischen
Israelitischen Gemeindebundes
(SIG) und der GRA-Stiftung gegen
Rassismus und Antisemitismus ein,
wie diese gestern zu ihrem ersten
gemeinsamen Antisemitismusbe-
richt mitteilten. Nach Feststellun-
gen des SIG und der GRA-Stiftung
häufen sich antisemitische Vorfälle
jeweils nach Eskalationen im Na-
hen Osten. (sda)
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